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Die alte
Weberin

Wenn ich hinaufsteige
zum Haus der alten Weberin,
betrachte ich voll Staunen,
was ihrem Geist entspringt:
tausend verschiedene Muster nebeneinander,
und kein einziges Modell
kommt dem herrlich gewebten Tuch gleich,
mit dem sie die Gefährtin des
Treuen und Wahren schmücken wird.

Die Menschen bitten mich immer darum,
ihnen Markennamen zu nennen,
ihnen genaue Modelle anzugeben.
Aber die Weberin
lässt sich nicht
in Raster pressen
und nicht in Schnittmuster.
Alle ihre Webereien sind Originale,
und Wiederholungen gibt es nicht.
Ihr Einfallsreichtum
ist über alle Planung erhaben.
Ihre geschickten Hände
brauchen keine Vorlagen und Muster.
Es wird so, wie es wird,
aber sie, die ist, wird es weben.

Die Kinder der Kinder
unserer Kinder
werden die Hand
der alten Weberin
wiedererkennen.
Vielleicht bekommt sie dann einen Namen.
Aber als Muster wird sie niemals
wiederholt werden.

Jeden Morgen sehe ich ihre geschickten
Finger
die Fäden aussuchen,
einen nach dem anderen.
Ihr Webstuhl ist lautlos,
und die Menschen beachten sie nicht,
und trotzdem wird das Muster,
das Stunde um Stunde
ihrem Geist entspringt,
mit vielen Farben,
mit Figuren und Symbolen,
in ihren Fäden sichtbar,
dass niemand es je auswaschen
und vernichten kann.

Die Farben ihrer Webfäden sind klar:
Blut,
Schweiss,
Ausdauer,
Tränen,
Kampf,
Hoffnung.
Farben,
die keine Zeit verwaschen kann. Julia Esquivel (1930-2019), aus:

Paradies und Babylon. Guatemaltekische

Visionen und Gedichte.
Wuppertal 1985.
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